
Niederschrift 
 
über die 1. (konstituierende) Sitzung / 16. WP des Sozial- und Kulturausschusses am 
Montag, den 23. Mai 2011. 
 
Sitzungsort:  Rathaus Ehringshausen 
Sitzungsdauer: 17.30 Uhr - 18.13 Uhr 
 
Anwesend sind: 
 
Gemeindevertreter Stefan Arch 
Gemeindevertreter Rainer Bell 
Gemeindevertreter Holger Claassen 
Gemeindevertreter Timotheus Gohl 
Gemeindevertreter Daniel Gombert 
Gemeindevertreterin Dr. Kirsten Rauber 
Gemeindevertreter Gerhard Schmidt 
Gemeindevertreterin Karin Stopperka 
 
Ferner sind anwesend: 
 
Bürgermeister Jürgen Mock 
Vorsitzender der Gemeindevertretung, 
Dr. David Rauber 
Erster Beigeordneter Karl-Heinz Eckhardt 
Gemeindevertreter Dirk Jakob 
Gemeindevertreter Sebastian Koch 
 
Schriftführer: 
 
Ralf Schaub 
 
 
1. Eröffnung und Begrüßung 
 
 Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Herr Dr. David Rauber, eröffnet die 

1. (konstituierende) Sitzung des Sozial- und Kulturausschusses und begrüßt die 
Erschienenen. 

 
 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung 
 
 Der Vorsitzende stellt die Beschlussfähigkeit des Sozial- und Kulturausschusses 

fest; Änderungen zur Tagesordnung werden nicht gewünscht.  
 
 
3. Wahl der/des Vorsitzenden 
 
 Gemeindevertreter Stefan Arch schlägt Gemeindevertreterin Karin Stopperka zur 

Vorsitzenden des Sozial- und Kulturausschusses vor. 
 
 Beschluss: 
 
 Zur Vorsitzenden des Sozial- und Kulturausschusses wird Gemeindevertreterin Karin 

Stopperka gewählt. 
 
 Abstimmung: 7 Ja-Stimmen, 1 Stimmenthaltung 
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4. Wahl des/der stellvertretenden Vorsitzenden 
 
 Gemeindevertreter Stefan Arch schlägt Gemeindevertreterin Dr. Kirsten Rauber zur 

stellv. Vorsitzenden des Sozial- und Kulturausschusses vor.  
 
 Beschluss: 
 
 Zur stellv. Vorsitzenden des Sozial- und Kulturausschusses wird Gemeinde-

vertreterin Dr. Kirsten Rauber gewählt. 
 
 Abstimmung: 7 Ja-Stimmen, 1 Stimmenthaltung 
 
 
5. Wahl des Schriftführers oder der Schriftführerin und seiner oder ihrer Vertreter 
 
 Zum Schriftführer des Sozial- und Kulturausschusses wird Herr Ralf Schaub 

vorgeschlagen. 
 
 Zu Vertretern des Schriftführers werden vorgeschlagen: 
 1. Stellvertreter: Herr Sascha Nell 
 2. Stellvertreterin: Frau Kerstin Gierhardt 
 3. Stellvertreterin: Frau Silvia Möglich 
 
 Beschluss: 
 
 Der Sozial- und Kulturausschuss wählt Herrn Ralf Schaub zum Schriftführer. 
 
 Abstimmung: einstimmig 
 
 Beschluss: 
 
 Zu Vertretern des Schriftführers werden gewählt: 
 1. Stellvertreter: Herr Sascha Nell 
 2. Stellvertreterin: Frau Kerstin Gierhardt 
 3. Stellvertreterin: Frau Silvia Möglich 
 
 Abstimmung: einstimmig 
 
 
6. Mitteilungen und Anfragen 
 
6.1 Mitteilungen 
 
 Bürgermeister Jürgen Mock teilt mit, dass  
 

a) ein Exemplar der polizeilichen Kriminalstatistik 2010 im Lahn-Dill-Kreis den 
Ausschussmitgliedern auf die Plätze verteilt wurde. 

 
 
b) den Ausschussmitgliedern ebenfalls das neu konzipierte Anmeldeformular für 

das Ferienprogramm 2011 auf die Plätze verteilt wurde; anstatt des üblichen 
Programmheftes sollen die Kinder bzw. Jugendlichen nunmehr auf einer im 
DIN A 4-Format erstellten Programmübersicht die jeweils bevorzugten Ver-
anstaltungen ankreuzen; die einzelnen Veranstaltungen sind auf der Homepage 
der Gemeinde  ausführlich erläutert. 
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 Er teilt weiter mit, dass die Verteilung an die Schulen bereits erfolgt sei und man 
nach der Rückgabefrist am 03.06.2011 die Plätze verlosen werde. 

 
c) der Seniorenausflug mit Reiseziel Heidelberg am 06.07.2011 stattfinden werde. 

Man werde dort zunächst eine Stadtbesichtigung vornehmen und anschließend 
in der Kulturbrauerei Heidelberg gemeinsam zu Mittag essen; anschließend sei 
noch eine Schifffahrt von Heidelberg bis Neckarsteinbach mit Kaffeetrinken 
geplant. Entsprechende Informationen mit einem Anmeldeformular würden in 
dieser Woche im gemeindlichen Mitteilungsblatt veröffentlicht, wobei er auch auf 
den von jedem Teilnehmer zu entrichtenden Kostenbeitrag in Höhe von 15,00 € 
hinweist.  

 
 
d) von der ortsansässigen Künstlerin Hannelore Gassen zu einer Vernissage ihrer 

Mosaikausstellung „Kunst der kleinen Stücke“ in der Kulturkirche Bischoffen am 
Aartalsee für Freitag, den 03.06.2011, 18.00 Uhr, eingeladen wurde. 

 
 
e) vom Bürgermeister der Gemeinde Neustadt am Rennsteig, Herrn Dirk Macheleit, 

zu dem 11. Köhler- und Schwemmklopferfest für Freitag, den 15.07.2011 um 
19.00 Uhr in das Gemeindezentrum Neustadt eingeladen wurde; da er selbst 
nicht an dieser Veranstaltung teilnehmen kann, bittet er ggf. die Ausschuss-
mitglieder - nach Möglichkeit - um entsprechende Teilnahme. 

 
 
6.2 Anfragen 
 
 keine 
 
 
7. Verleihung der Ehrenbezeichnung „Gemeindeältester“ 
 
 Auf die Verwaltungsvorlage vom 16.05.2011 verwiesen. 
 
 Beschluss: 
 
 Der Sozial- und Kulturausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, dem genannten 

Personenkreis in Würdigung und Anerkennung ihrer mehr als 20jährigen Tätigkeit 
als Ehrenbeamte und Mandatsträger in der Gemeinde Ehringshausen die Ehren-
bezeichnung „Gemeindeältester“ zu verleihen. 

 
 Abstimmung: einstimmig 
 
 Gemeindevertreter Rainer Bell hat gemäß § 25 HGO an der Beratung und 

Beschlussfassung nicht teilgenommen und den Sitzungssaal verlassen. 
 
 
8. Situationen Kindertagesstätten; 
 Ausbau der Betreuungsplätze für Kinder unter drei Jahren nach dem 

Kinderförderungsgesetz 
 
 Auf die Verwaltungsvorlage vom 17.05.2011 wird verwiesen. 
 
 Bürgermeister Jürgen Mock teilt zunächst mit, dass es sich hinsichtlich der zu 

beantragenden Fördermittel so darstelle, dass auch bei einer Beantragung bis 
Februar 2012 Zuschüsse für das nächste Jahr zeitnah fließen könnten. 
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 Er teilt auch mit, dass sich der Gemeindevorstand und ein interfraktioneller 
Gesprächskreis unter Einbeziehung von Frau Mohr vom Fachdienst Kindertages-
betreuung des Lahn-Dill-Kreises mit dieser Angelegenheit befasst hätten und hierbei 
auch neue Gedanken bzw. Ideen eingebracht werden konnten; so wurden hier auch 
ein Neubau im Ortsteil Ehringshausen (ggf. Baugebiet Zehnetfrei oder Schlüssel-
acker), ein Neubau auf dem bisherigen Grundstück im OT Katzenfurt oder aber auch 
ein Neubau im Bereich der Chattenbergschule angesprochen. 

 Das von ihm in dieser Angelegenheit in Auftrag gegebene Gutachten zur 
Bevölkerungsvorausberechnung der Altersgruppe der unter Dreijährigen für das 
Gebiet von Ehringshausen bis zum Jahr 2025 habe ergeben, dass sich die Zahl der 
unter Dreijährigen bis zum Jahr 2020 auf einem Niveau von rund 200 - 210 
Menschen einpendeln werde; dies zeige, dass man hinsichtlich der in der 
Beschlussempfehlung enthaltenen Zielvorgabe auf dem richtigen Weg sei.  

 
 Gemeindevertreter Rainer Bell zeigt sich etwas überrascht, dass nunmehr wieder in 

alle Richtungen bzw. auch über einen Standort im Ortsteil Ehringshausen diskutiert 
werde und fragt an, ob ggf. der ehemalige Katholische Kindergarten eine Option sein 
könnte.  

 Bürgermeister Mock teilt mit, dass dieses Haus zwischenzeitlich an einen Privat-
eigentümer verkauft sei und eine zukünftige Nutzung daher ausscheide. 

 
 In der sich anschließenden Diskussion werden von den Ausschussmitgliedern die 

Vor- und Nachteile etwaiger Standorte diskutiert, wobei Gemeindevertreter 
Timotheus Gohl hinsichtlich eines Neubaues in der Arlskaut zu bedenken gibt, dass 
dieses Vorhaben für die Anwohnerschaft zu Problemen führen könnte und regt ent-
sprechende Gespräche mit diesen an.  

 
 Gemeindevertreter Rainer Bell bringt auch den seinerzeit angedachten Standort 

oberhalb des Rathauses ins Gespräch und gibt hierbei zu bedenken, dass in der 
kommenden Sitzung der Gemeindevertretung eine diesbezügliche Kaufoption 
verlängert werden soll.  

 
 Die Vorsitzende schlägt vor, dass der Ausschuss seine nächste Sitzung im 

Kindergarten „Gestiefelter Kater“ in Katzenfurt anberaumen sollte, um sich von der 
Situation vor Ort ein Bild machen zu können; auf entsprechende Anregung wird 
angeregt bzw. auch festgelegt, dass alle Ausschüsse die „August-Sitzung“ im 
Kindergarten „Gestiefelter Kater“ in Katzenfurt abhalten sollten.  

 
 Beschluss: 
 
 Der Sozial- und Kulturausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, auf Grund der 

gesetzlichen Vorgaben und wegen Zuteilung von Zuschüssen bis zum Jahr 2013 
insgesamt 20 neue Plätze für Kinder unter drei Jahren zu schaffen. 

 
 Abstimmung: einstimmig 
 
 
 
9. 4. Änderung der Satzung über die Benutzung der Kindergärten der Gemeinde 

Ehringshausen - einheitliche Öffnungszeiten 
 
 Auf die Verwaltungsvorlage vom 17.05.2011 wird verwiesen. 
 
 Gemeindevertreter Dirk Jakob teilt mit, dass von der CDU-Fraktion bereits im Jahr 

2009 ein entsprechender Antrag auf Vereinheitlichung der Öffnungszeiten gestellt 
wurde. 
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 Beschluss: 
 
 Der Sozial- und Kulturausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, die 

4. Änderungssatzung zur Satzung über die Benutzung der Kindergärten der 
Gemeinde Ehringshausen in der Form des anliegenden Entwurfs zu beschließen.  

 
 Abstimmung: einstimmig 
 
 
 
10. Verschiedenes 
 
 Keine Anfragen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Stopperka Schaub 
 Vorsitzende Schriftführer 


